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Freitag den 24 Januar 1890

In der Morgendämmernung
Skizze von Salvatore di Gigcomo

Deutſch von Otto Eiſenſchitz Mailand
Nachdruck verboten

n kleiner Mann erſchien am Kreuzweg der Doganaren er die rechte Hand flach an die Stirne hielt und mit dem
geigefinger und dem Daumen der linken Hand einen Zigarrenſtummel

aziös dem Munde zuführte und den Rauch mit ſichtlichem Wohl
kehagen einſog blieb er plötzlich ſtehen ſah nach aufwärts ſo weit ihm
dies der breitkrämpige große Filzhut der ihm ziemlich tief in der
Etirne ſaß geſtattete und betrachtete ſehr aufmerkſam eine pittoreske

äuſergruppe und den blauen Himmel Dabei preßte er die
an e ne eigenthümliche Art zuſammen die unzweifelhaft Er

ſtaunen Bewunderung und Zufriedenheit ausdrückte Dann zeichnete
er mit der rechten Hand unbeſtimmte Linien und Kurven in die Luft
und blies die 4rhhe dichten Rauchwolken der im Sterben begriffenen

igarre vor ſich hin30 war An Maler Aus der Taſche ſeiner kurzen braunen Jacke
og er ein Skizzenbuch und einen Bleiſtift ſetzte ſich auf die Stufen
es jener ſchmalen Häuſer und fing an auf dem Papier den kleinen
Balkon Don Gennaro Auriemmas des Waffenſchmiedes zu ſkizziren
der eben in ſeinem ſanften Morgenſchlummer lag und ſich nicht träu
men ließ daß ſeinen Waſſermelonen inzwiſchen die Ehre widerfuhr
abkonterfeit und verewigt zu werden

Der Maler betrachtete ſie eben mit Wohlgefallen um ſie mit der
Traufrinne dem Majoranbeete den Nelkenſtöcken und dem Käfig in

welchem eine Wachtel ſchlief zu Papier zu bringen
In der Straße war es ſo ruhig zu jener Stunde daß man das

Geräuſch eines welken Blattes vernahm welches ein plötzlicher Wind
ſtoß über das trockene Straßenpflaſter dahintrievb

Die Morgendämmerung hatte bereits begonnen Die in den Kreuz
weg einmündenden Gäßchen und die Piazzetta del Mercato ſind noch
leer Inzwiſchen ſteigt am äußerſten Saume des Meeres ein feuriger
Schimmer herauf der Wiederſchein beleuchtet die gegenüberliegenden
Häuſer längs der Küſte und die Fenſterſcheiben erglänzen im goldig
rothen Lichte Ueber den vielgeſtaltigen zackigen Linien der Häuſer
reihen hoch oben glänzt eine Kuppel wie ein großer Goldkäfer in
metallgrünem Schein Das dunkle Kreuz auf der Kuppel iſt kaum
ſichtbar

Vom Meer her erſchallen verworrene Stimmen ein ſonderbares
unbeſchreibliches Geräuſch Dann iſt s wieder ſtill

Der kleine Mann ſtkizzirt eifrig weiter und nach und nach bedeckt
S ſich das Papier mit Melonen und Tomatenbündeln dem obligatoriſchen

Schmuck der neapolitaniſchen Fenſterchen Jn Folge des allmählichen
Hereinbrechens des Tages ändern ſich in raſcher Folge die Licht und
Schatteneffekte und oft heftet ſich ſein Blick lange unentſchloſſen auf
irgend eine Stelle und er murmelt dabei unverſtändliche Worte

Jetzt betrachtet er ein Dach unter welchem ſeltſam geformte Gefäße
wut ſchwefelhaltigem Waſſer hängen während die Sonne anfängt ihn
zu blenden und ihm unbequem zu werden Raſch entſchloſſen ſpitzt er den
Bleiſtift blättert um ſucht nach einem weißen Blatt und mit flüchtigen
Strichen ſkizzirt er die intereſſante Gruppe

Die Straßen ſind noch leer und ſtill Während der kleine Mann
eifrig weiterzeichnet erſcheint in ſeiner Nähe plötzlich eine große Ratte
Sie war aus einer Kellerſpalte herausgekommen und lugt nun mit
ihren leuchtenden Augen neugierig umher Da der Maler ſich bückt
um den Bleiſtift auf einem Steine zuzuſpitzen ſchlüpft das Thier in die
Spalte zurück Dann gewinnt die Ratte von Neuem Muth ſieht ſich
vorſichtig um und ſucht in einem Häuflein von Speiſeabfällen emſig
nach irgend einem brauchbaren Biſſen Hie und da blickt ſie mißtrauiſch
umher und nach Vollendung ihres Frühſtücks zieht ſie ſich wieder zurück
und ſchlüpft dabei ganz nahe beim Maler vorbei Er ſieht ſie nicht
und ſkizzirt weiter

Es iſt hell geworden Jn der Ferne kann man deutlich eine Gruppe
don Bänken und Karren unterſcheiden und da unten am Ende des
Vicolo delle Fate an der Ecke wo über dem Schilde der Cantina
Marancse ein belaubter Zweig herabhängt da erſcheint plötzlich die
kräftige Geſtalt eines jungen Burſchen der ſich vorſichtig umſieht
Gleichzeitig wird in der Nähe des Malers lautlos erſt ein Fenſterchen
geöffnet dann eine Thüre Ein junges Weib ſtreckt den Kopf heraus
und tritt auf die Straße im leichten weißen Röckchen ohne Schnürleib
das weiße Hemd halb geöffnet die Füße in abgenützten Pantoffeln
Ohne ein Wort zu ſprechen nähern ſich die Beiden und ſehen einander
ſehnſüchtig in die Augen

S iſt ein herrlicher Auguſtmorgen der Himmel tiefblau die Seeluft
milde Er ſteht vor ihr und faßt ihre Hände während ſie ihn innig
anſieht ein reizendes FrühJdyll Nun ſprechen ſie leiſe ſo leiſe daß
man das Flüſtern kaum vernehmen kann Der junge Burſch umarmt
das Weib und dabei fällt ſeine Mütze zu Boden er hebt ſie raſch auf
ohne die Hand ſeiner Liebſten loszulaſſen Jn dieſem Augenblicke hat
der kleine Maler ſeine Zeichnung beendigt er ſteckt Skizzenbuch und
Bleiſtift ein und erhebt ſich Er ſah Alles Während er noch ver
wundert daſtand mit halbgeöffnetem Munde fiel ein Kuß hinter der
kleinen Thüre Gleich darauf läutete die kleine Glocke der nahen Kirche
von Porta Nova die erſte Frühmeſſe ein

Peſt Wir werden in der Folge öfter in der Lage ſein feuilletoniſtiſche
Beiträge von Salvatore di Gigcomo dem bedeutendſten neapo
litaniſchen Novelliſten in der für den General Anzeiger autoriſirten
Ueberſetzung unſeres Mailänder Korreſpondenten zu veröffentlichen und
verſäumen nicht unſere Leſer auf die eigenartig reizvollen Schilderungen
Salvatore di Giacomo s hiermit aufmerkſam zu machen Anm der Red

Aus Nah und Fern
ſch tie eipzig 22 Januar Originell aus dem Leben zu
ſeit en hat der frühere Rittergutsbeſitzer auf Heckendorf bei Noſſen
ind ſpätere Privatmann G G in der Graſſiſtraße verſtanden Da
Genannter trotz ſeines großen Reichthums dem irdiſchen Daſein keine
Deude mehr abzugewinnen vermochte beſchloß er ſich ſelbſt zu tödten
Doch bevor er die todbringende Waffe an die Schläfe ſetzte befeſtigte
er an der Küchenthür einen Papierbe f welch die W 4
feſen waren r r ei r apierbogen auf we em die Worte zu
ein e Kopf hoch nicht erſch recken Fritz nicht her
denen der d die Fritz iſt ein Sohn der Wirthſchafterin des Verſtor
nicht gure Erinnerung an G durch den Anblick des Selbſtmörders
Thür ſang t werden ſollte An der zum Wohnzimmer führenden
Der en ſich ein zweiter Zettel vor mit den Worten Vorſicht
S Anblick meiner Leiche iſt ſchrecklich An einer dritten
in lung Schlafzimmerthür derjenigen welche zu dem Zimmer führte

welchem G Abſchied vom Leben genommen war die Ordre ausge
janz Du Nur die Wirthſchafterin darf herein Seine
rten nogensverhältniſſe hatte der Lebensüberdrüſſige ſorgfältig geordnet

und wurde ſeine Leiche in ſeine Heimath überführt

bote ch in Januar Be raubt Der 62jährige Kaſſen
tung ſieſigen Bankhauſes erhielt geſtern Nachmittag in der 6
von zu en Auftrag von mehreren Bankßgeſchäften Geldbeträge
Auftg ſammen 5000 M abzuholen Der Bote führte auch ſeinen
ma denn und ſteckte das Geld in eine Ledermappe die er
Retir a d trug Auf dem Heimwege begab er ſich zuvor in eine
Hier ehe er Nieolaiſt raße um ein Bedürfniß zu verrichten
Fauſt 9 er plötzlich von einem unbekannten Menſchen einen
r Geſicht der den alten Mann momentan betäubte
mit de t ihm aber auch der Un bekannte die Mappe
im Gange 00 M und entfloh Die eifrigſten Erörterungen ſind
für nge und hoffentlich gelingt die Ergreifung des Thäters

age
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den M 500 M Belohnung ausgeſetzt ſind
d der ſchaft ſrkrauſtädt 22 Januar Vergiftung Die Bewohner
erſtere Au egunt Ortes befindet ſich gegenwärtig in einem Zuſtande großer

ſattgeſunde da die Gerüchte welche ſich an den Ende des letzten Jahres
ei der denen Tod des hieſigen Bürgermeiſters Schrön knuüpften

haben as Eingreifen der Staatsanwaltſchaft neue Nahrung erhalten
i v Gleich nach dem Ableben des Bürgermeiſters Schrön wurde
en i uthun laut daß derſelbe nicht eines natürlichen Todes ſon

daß t Sag Verabreichung von Gift geſtorben ſei Das führte dazu
e Sektion der Leiche Schrön s vorgenommen wurde betreffs deren

er

allerdings etwas Sicheres nicht bekannt geworden iſt Letzter Tage nun
iſt auch die Leiche der ihrem Gatten kurz im Tode vorangegangenen
Ehefrau Schrön s ausgegraben und ſecirt worden Jnwieweit ſich der
Verdacht der ſich gegen die bei ihren Eltern aufhältlich geweſene Tochter
der Verſtorbenen richtet bewahrheitet wird erſt die im Gange befind
liche Unterſuchung zu ergeben haben

Verlin 22 Januar Fünf Perſonen wegen Billetſchwindels verhaftet Vor dem hieſigen Theater der Reichs
hallen trieben ſeit Jahren mehrere Billethändler einen ſchwunghaften
Handel mit Theaterbillets An den Sonntagen pflegten dieſelben bei
dem üblichen Andrange die Billets mit erheblichem Aufſchlag zu ver
treiben indeß kam es auch vor daß ſie am anderen Tage unter dem
Selbſtkoſtenpreiſe losſchlugen Dies Gebahren war der Direktion des
Reichshallen Theaters nicht unbekannt ſchon vor einem Vierteljahre
hatte der bekannte Theater Agent Wolff dem Direktor Schlegel davon
Kenntniß gegeben Jn neuerer Zeit lenkte irgend ein Zufall die Auf
merkſamkeit der Direktion auf dieſen Billethandel und die Folge davon
war daß am vergangenen Sonntag Abend mehrere Billethändler vor
dem Theater verhaftet wurden Einer derſelben gab bei ſeiner
Vernehmung wahrheitsgemäß an auf welche Weiſe er in den Beſitz
der Billets gekommen ſei und in Folge deſſen wurde auch der Kaſſirer
des Theaters Hallmann und einer der Kontroleure verhaftet
Hallmann war früher Magiſtrats Steuererheber wurde aber wegen
vorgekommener Unregelmäßigkeiten zum Begleiter eines Magiſtrats
aktenwagens degradirt und nahm in Folge deſſen ſeinen Abſchied
Von den verhafteten Billethändlern ſind einige wieder freigelaſſen
worden die noch in Haft befindlichen heißen Wolff Jnhaber eines
Cigarrettengeſchäfts Dreikant und Dünkel Der Billethändler
Wolff pflegte die ihm abgelaſſenen Billets meiſt 40 bis 50 an der
Zahl in einem benachbarten Café durch ſeine Frau bezw Kellner c
verkaufen zu laſſen Die Notizbücher des Wolff wurden bei ſeiner
Verhaftung beſchlagnahmt als er den Verſuch machte dieſelben einem
jungen Manne heimlich zuzuſtecken Die Direktion des Reichshallen
Theaters ſchätzt den ihr durch die Unterſchlagung der Billets zugefügten
Schaden auf nahe hunderttauſend Mark da dieſelben allem
Anſcheine nach ſchon ſeit etwa drei Jahren betrieben worden ſein dürften

Bingen 21 Januar Frevel Ein Schüler der hieſigen
Fortbildungsſchule gab am letzten Samstag beim Verlaſſen des Schul
zimmers auf den Lehrer aus einer Piſtole einen ſcharfen Schuß
ab Die Kugel ging zum Glück fehl ſo daß Lehrer Stänger mit dem
Schrecken davon kam Der Schütze wurde alsbald verhaftet

Preßburg 21 Januar Doppelſelbſtmord Die am
hieſigen Theater für kleinere Partien engagirte Schauſpielerin Louiſe
Streicher wurde von ihrem Verehrer dem Journaliſten Aladar
Palkovits mit einem Revolver angeſchoſſen worauf Palkovits ſich
ſelbſt entleibte Das Mädchen das eine Wunde in den Kopf erhielt
lebt noch während Palkovits ſofort todt blieb Louiſe Streicher eine
gebürtige Badnerin hat hier ihr erſtes Engagement als Schauſpielerin
angetreten und iſt ein bildhübſches junges Mädchen Alle Anzeichen
deuten auf einen vorbereiteten Doppelſelbſtinord

London 22 Januar Als kritiſchen Tag erſter Ord
nung hat Profeſſor Falb den geſtrigen Tag bezeichnet und die
üblichen Hiobspoſten ſind inzwiſchen auch eingetroffen Faſt alle aus
dem atlantiſchen Ozean in engliſche Häfen einlaufenden Dampfer haben
zum Theil ſchwere Havarien erlitten und melden daß im Ozean uner
hört heftige Stürme wüthen Große Beſorgniſſe werden für mehrere
Dampfer gehegt die anſcheinend arg mitgenommen geſehen wurden

denen aber des herrſchenden Sturmes und hohen Wellenganges wegen
keine Hilfe geleiſtet werden konnte Laut Meldung aus Newhyork ſind
unerhörte Schneefälle im Jnnern der Vereinigten Staaten nieder
gegangen in Nevada liegt der Schnee bis ſechzig Fuß tief Unmaſſen
Vieh ſind bereits umgekommen Die Verbindung mit dem Weſten
ſcheint für längere Zeit unterbrochen

London 22 Januar Die Schweſter Roſe Gertrude
vom katholiſchen Orden des heiligen Dominikus fuhr dieſer Tage an
Bord der Bothnia von England nach New York ab um ſich von dort
über San Francisco nach den Sandwichs Jnſeln zu begeben
wo ſie das Werk Pater Damien s fortſetzend ihr Leben ganz der
Pflege der Ausſätzigen zu widmen beabſichtigt Die junge Dame
iſt die zum Katholizismus übergetretene Tochter eines anglikaniſchen
Geiſtlichen Jhr Mädchenname iſt Fowler ſie iſt aus Bath gebürtig
Eine Zeit lang war die junge Dame in Paris ſchriftſtelleriſch thätig
und arbeitete dann auch unter Paſteur ehe ſie das Gelübde als Nonne
ablegte Einem Berichterſtatter der Pall Mall Gazette erzählte
Schweſter Roſe daß ſie ſchon vor 8 Jahren kurz bevor ſie Katholikin
wurde daran gedacht habe ſich der Pflege der Ausſätzigen zu widmen
Jhr mediziniſches Studium in Paris habe lediglich den Zweck gehabt
ſie zu ihrer Aufgabe noch geeigneter zu machen Sie werde erfahren
ob Paſteur s Anſicht daß der Bacillus des Ausſatzes derſelbe wie jener
der Tuberkuloſe ſei ſich bewahrheitet Die Reiſe der Schweſter wird
von der Regierung von Hawaii bezahlt welche ihr auch ein Jahres
gehalt ausgeſetzt hat

Newyork 20 Januar Wahrheit und Dichtung Jm
hieſigen Bellevue Hoſpital liegt wie ſchon kurz gemeldet zur Zeit
Robert von Puttkamer an den Folgen einer Lungenblutung dar
nieder Als man das eiſerne Kreuz bei ihm fand erzählte er er ſei
ein Sohn des früheren preußiſchen Miniſters des Jnnern Bis dahin
hatte man ihn für einen gewöhnlichen Matroſen gehalten Er hatte
den Feldzug von 1870 bis 1871 mitgemacht und das Kreuz für Tapfer
keit in der Schlacht bei Gravelotte erhalten Nach der Beendigung
des Krieges entzweite er ſich mit ſeiner Familie und ging nach Mexiko
wo er als Offizier diente Jm Jahre 1879 mußte er Mexiko verlaſſen
weil er ſich an der unglücklichen Erhebung des Generals Negrete be
theiligt hatte Während des Krieges zwiſchen Chili und Pern diente
von Puttkamer als Offizier in der peruaniſchen Armee wo er es bis
zum Oberſtlieutenant brachte Jn der Schlacht bei Las Caſas de los
Reis erhielt er einen Schuß durch die Lungen Die Kugel blieb im
Körper ſtecken Hiermit war ſeine militäriſche Laufbahn abgeſchloſſen
Er begab ſich nach San Francisco und ging zur See Nachdem er
Schiffbruch erlitten hatte reiſte er nach Newyork um nach Deutſch
land zurückzukehren Jn Newyork wurde er von einer Lungenblutung
befallen Sein Zuſtand iſt nicht hoffnungslos aber da die Kugel in
der Bruſt ſitzt ſo iſt ſtets Neigung zu Lungenblutungen vorhanden

Lokales
Halle den 23 Januar

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege Geſtern
Abend hielt im Volksſchulſgale vor einer äußerſt zahlreichen Zuhörer
ſchaft Herr Prof Dr Piſchel den zweiten der für dieſen Winter zum
Beſten des Vereins in Ausſicht genommenen Vorträge Die inhalt
reichen Ausführungen des Redners über Herkunft und Wander
ungen der Zigeuner fanden bei den Hörern das lebhafteſte Jn
tereſſe Es wurde zunächſt darauf hingewieſen wie über die Heimath
dieſes ſeit etwa 500 Jahren auch in Europa aufgetretenen heute wie
einſt unſtet umherwandelnden Volkes die mannigfachſten Hypotheſen
aufgeſtellt ſeien man bald ihr Urſprungsland in Egypten geſucht bald
in ihnen mongoliſche Nomaden ja ſogar Abkömmlinge der Juden ge
ſehen habe Gegen Ende des vorigen Jahrhunderts hätten dann
zuerſt deutſche Gelehrte richtig geahnt was ſpäter die Sprachforſchung
als unzweifelhaft nachgewieſen habe daß nämlich die Heimath der Zi
geuner in Indien zu ſuchen ſei am wahrſcheinlichſten in Dagheſtan
Kafiriſtan und dem Hindukuſch wenn auch die genauen Grenzen des
Landes ihrer Herkunft bei der Mannigfaltigkeit der oft auf kleinerem
Raum raſch wechſelnden Dialekte jenes Gebietes und der damit ver
bundenen Schwierigkeit des eingehenden Studiums derſelben ſich noch
nicht haben feſtſtellen laſſen Zu welcher Zeit und aus welchem
Anlaß die Zigeuner jene Gegend verlaſſen haben iſt in Dunkel
gehüllt doch werden ſie wahrſcheinlich der Gewalt weichend nach
Weſten aufgebrochen ſein Die Sprache der Zigeuner deutet mit
Sicherheit durch ihre Aehnlichkeit mit denen der Völker des erwähnten
Gebietes auf ihren Urſprung in demſelben hin aber zugleich bietet ſie
durch die in ihr enthaltenen neuen anderen Sprachen entlehnten Ele
mente ein Mittel den Wanderungen des heute ſo weit zerſtreuten Volkes

nachzugehen Danach dürften die Zigeuner zunächſt ſich nach Perſien
dann nach Armenien gewandt haben Nach einem durch die Menge
armeniſcher Worte in der Zigeunerſprache angedeuteten längeren Auf
enthalt in dieſem Lande ging der Zug nach Weſten weiter und über
Kleinaſien gelangten wohl zu Beginn des 14 Jahrhunderts die erſten
Zigeuner nach den griechiſchen Jnſeln wie denn die erſte in einem
Jtinerär eines Mönches enthaltene Kunde von ihrem Auftreten in
Europa von ihrem Nomadenleben auf der Jnſel Kreta im Jahre 1322
meldet Von dort kamen ſie nach dem Peloponnes ſpäter breiteten ſie
ſich ziemlich raſch durch Albanien über die Moldau und Walachei von
dort einmal nach Weſten durch Oeſterreich die Schweiz Frankreich
Spanien die Niederlande England und Schottland andererſeits über
Polen Rußland Finnland und Skandinavien aus Jn Deutſchland
traten ſie zuerſt 1417 in den Hanſeſtädten an der Nord und Oſtſee
auf Nach dieſen Mittheilungen über die Wanderungen dieſes eigen
thümlichen Volkes dem zumeiſt nur Elend und Noth zu Theil geworden
das in nur wenigen Ländern z B Ungarn und Spanien durch die
ſeine Eigenthümlichkeiten Neigungen und Leidenſchaften befriedigenden
Verhältniſſe ſich wirklich wohl gefühlt hat wurden noch Einblicke in das
geiſtige Leben Hinweiſe auf die Begabung der Zigeuner für die Muſik
Proben aus ihrer Dichtkunſt u ſ w geboten und ſo ein treffendes
Charakterbild dieſes unglücklichen Volkes gegeben das nach Anſicht des
Vortragenden in vieler Hinſicht beſſer iſt als man gewöhnlich meint

Ueber die Beziehungen der Jnfluenza zur Lungen
ſchwindſucht machte Herr Geheimrath Prof Weber einige intereſſante
Andeutungen An der Hand eines Falles in welchem ein Lungen
ſchwindſüchtiger nachdem er die Jnfluenza überſtanden hatte ſchwerere
Erſcheinungen ſeines Grundleidens zeigte theilte derſelbe mit daß
wiederholt nach Erkrankungen an der manchmal auch vereinzelt auf
tretenden Grippe entweder eine Verſchlimmerung in dem Zuſtand
Lungenſchwindſüchtiger oder ſogar die Entwickelung von Lungenſchwind
ſucht bei praedisponirenden Individuen beobachtet worden ſei es könne
alſo die tuberkuloſe Lungenſchwindſucht von der Grippe eingeleitet
werden Ob die jetzige epidemiſche Grippe die Jnfluenza dieſelben
Folgen haben werde das müſſe die nächſte Zukunft lehren Es ſei
alſo leicht möglich daß etwa nach einem Vierteljahre häufigere Erkran
kungen an Schwindſucht zur Beobachtung kommen würden Jeden
falls ſollte die Aufmerkſamkeit der Aerzte und des Publikums ſich auf
dieſen Punkt richten um ſo mehr als die Heilung dieſes weit verbrei
teten Leidens durchaus nicht ſo ungünſtige Ausſichten bietet wie leider
noch allgemein angenommen werde Bei rechtzeitig eingreifender Be
handlung könne in den meiſten Fällen noch Heilung erzielt werden

b Zur Sedanfeier Die zu einem ſtändigen Sedankomitee ver
einigten Abgeordneten hieſiger kommunaler Bezirks Vereine traten
geſtern zu einer erſtmaligen diesjährigen Sitzung zuſammen und be
ſchloſſen die Bezirksvereins Vorſtände um Entſendung weiterer Dele
girten zu erſuchen da mehrere bisherige Mitglieder aus dem Komitee
ausgeſchieden Zum proviſoriſchen Vorſitzenden wurde an Stelle des
Herrn Dr Günther Herr Oberlehrer Schlenker ernannt Jm
Prinzip erklärte man ſich ſchon jetzt damit einverſtanden daß die
20jährige Erinnerungsfeier in noch größerem Umfange wie bisher und
mit erweitertem Programm begangen werden ſoll Dem Komitee ſind
auch diesmal verſchiedene freiwillige Zuwendungen in Ausſicht geſtellt

Knaben Bürgerſchule Jn den Francke ſchen Stiftungen wird
Oſtern d J die im vorigen Jahre bereits in Ausſicht genommene
Errichtung einer neuen Knaben Bürgerſchule ins Leben treten
ſo daß von jetzt ab Anmeldungen zur unterſten Klaſſe dieſer Schule
heim Jnſpektor Gentſch angebracht werden können Die neue Kna
ben Bürgerſchule welche ganz wie die ſtädtiſchen Bürgerſchulen ein
gerichtet werden ſoll achtklaſſig mit fakultativem Unterrichte im Fran
zöſiſchen erhebt für jedes erſte die Schule beſuchende Kind einer
Familie 30 für jedes zweite 24 für jedes dritte 12 ſür jedes weitere
Kind 0 Mark Um aber den Eltern welche ihre Kinder verſchiedenen
Arten der deutſchen Schulen in den Stiftungen zuführen eine
Ermäßigung an Schulgeld zu gewähren wird für die mittlere Knaben
ſchule IJnſpektor Bilke, die mittlere Mädchenſchule Jnſpektor Trebſt
und die neue Knaben Bürgerſchule Inſpektor Gentſch die Durch
zügigkeit der Kinder einer Familie geſtattet und zwar ſo daß die
höheren Schulgeldſätze der Mittelſchulen 48 40 20 0 Mk denen
der Knaben Bürgerſchule 30 24 12 0 Mk in allen Fällen vorauf
gehen Wenn demnach ein Kind einer Familie eine der Mittelſchulen
und gleichzeitig ein anderes die neue Knabenbürgerſchule beſuchen ſo
iſt für das erſtere 48 Mk für das letztere aber nach der zweiten
Stufe des Tarifs der Bürgerſchule 24 Mk zu zahlen für zwei Kinder
in den Mittelſchulen und ein drittes in der Knaben Bürgerſchule iſt
für jene 48 und 40 Mk für dieſes nach der dritten Stufe des Tarifs
12 Mk zu entrichten u ſ dabei iſt es gleichgültig ob das die
Bürgerſchule beſuchende Kind das ältere iſt oder nicht Dieſe Einrich
tung beſeitigt in Zukunft bei den deutſchen Schulen die bisher
übliche halbjährliche Einreichung von Freiſchulgeſuchen und gewährt
von vornherein eine Ermäßigung des Schulgeldes nach den oben ge
nannten Sätzen

Kanagrienvögel Ausſtellung Der hieſige Verein Kangaria
veranſtaltet am Sonntag und Montag den 26 und 27 d im Hotel Stadt
Magdeburg in der Martinsgaſſe eine Ausſtellung feiner Kanarien
vögel Der Zutritt iſt für Jedermann frei

Zwergtheater Am 28 d M beginnt im Prinz Carl eine
Liliputanertruppe ein Gaſtſpiel Die Geſellſchaft welche ſich
Wiener Zwergtheater nennt beſteht aus 7 männlichen und 7 weiblichen
Mitgliedern Die kleinen Weſen führen in anmuthiger
Theaterſtücke vor ferner ſingen tanzen und deklamiren dieſelben

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich morgen der kühne
Segler der Lüfte Mr Harry Geretti mit ſeinen beiden Töchtern

der anmuthigen Seilläuferin Miß Blanche und der jugendlichen
Glaspyramidenkünſtlerin Miß Adele welche ſich durch ihre ganz
ausgezeichneten Leiſtungen große Sympathien unter unſerem Publikum
erworben haben

Durch unglücklichen Fall auf dem Straßenpflaſter der
Strohhofſpitze erlitt vorgeſtern die 65 Jahre alte Arbeiterfrau St von
hier einen Vorderarmbruch

D Fund von Gebeinen Beim Ausſchachten im Grundſtück
gr Ulrichſtraße 26 wurden menſchliche Gebeine zu Tage ge
fördert Man nimmt an daß in früherer Zeit in dortiger Gegend
eine Begräbnißſtätte geweſen

Das verdorbene Leibgericht Jn der Familie eines hieſigen
Fabrikanten wurde wie nachträglich bekannt wird die Freude an dem
jüngſten Weihnachtsfeſte durch einen eigenthümlichen Zwiſchenfall ge
trübt Der Hausherr iſt ein beſonderer Freund eines fſaftigen Gänſe
bratens der natürlich auch während des Weihnachtsfeſtes nicht auf dem
Tiſche fehlen durfte Als ſich die Familie im Vorgefühl einer befrie
digenden Magenſtärkung zu Tiſche begeben hatte und der duftende
Braten probirt wurde ſtellte ſich heraus daß derſelbe vollkommen
bitter und in Folge deſſen ungenießbar war Das gab natürlich zuerſt
lange Geſichter bis man ſich von dem Schrecken erholt hatte und der
Urſache des eigenthümlichen Falles nachſpürte Da ergab ſich denn
daß man zur Würze des Bratens anſtatt Beifuß Wermut verwandt
hatte das einen ſtarken Bitterſtoff enthält und deshalb den Braten
verdorben hatte Die Handelsfrau welche irrthümlich die Kräuter für
Beifuß verkauft hatte hatte den Schaden zu erſetzen Den Hausfrauen
aber möge der Fall zu beſonderer Vorſicht beim Einkaufe und bei
Verwendung von Beifuß dienen

J Hundezüchter Verein Jn der vorgeſtern ſtattgefundenen
Sitzung des Vereins Cäſar Club der Halleſchen Hundezüchter
wurden von den etwa 20 ausgeſtellten Hunden 5 vorgeführt Der
Verein ſtiftet zu der Berliner Hundeausſtellung 15 18 Mai in der
Flora Charlottenburg 4 Ehrenpreiſe beſtehend in namhaften Geldbe
trägen und zwar für die beſte deutſche Tiger Doggen Hündin für die
beſte weiße Spitzenhündin für die beſte langhaarige Dachshündin für
die beſte Zwerg Affenpinſcher Hündin Herr Riechers berichtete über
mehrere Doggenarten Morgen Freitag beſucht der Club die Leip
ziger Diana und tagt mit dieſer zuſammen im Norddeutſchen Hof

Der konſervative Verein für Halle a S und den
Saalkreis begeht den Geburtstag des Kaiſers am Montag Abend
im Prinz Carl durch eine Feſtfeier Patriotiſche Anſprachen werden
von den Herren Prof Märcker Pfarrer Werner Hohenthurm
und Jnſpektor Palmioés gehalten

Weiſe
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Ein empfehlenswerther Schwiegerpapa iſt ohne Zweifel
Herr der in der Straße in Berlin ein flottes Cigarrengeſchäſt
beſitzt Herr W hält ſtets gute Sorten auf Lager und ſo war es kein
Wunder daß ein Herr glücklicher Beſitzer einer Möbeltiſchlerei und
Verehrer feiner Cigarren zu ſeinen Kunden zählte Herrn s Ver
I g erſtreckte ſich aber auch auf ſeines Cigarrenlieferanten lieb
reizendes Töchterlein und da Herr W an dem jungen Manne nichts
auszuſetzen hatte kam s nach den üblichen Präliminarien zu einer Ver
lobung zwiſchen dieſem und der friſchen blonden Mieze W Gelegent
lich der Verlobungsfeier raunte der künftige Schwiegerpapa ein gemüth
licher Herr ſeinen Schwiegerſohne vertraulich zu Mein ganzes Ver
mögen beſteht zwar nur in Rauch Waaren allein Achttauſend
kriegt die Mieze doch mit und zwar gleich am Hochzeitstage Herr
R hatte es nun zwar nicht gerade nöthig auch hatte er höchſtens
auf eine anſtändige Ausſtattung ſeiner Zukünftigen gerechnet doch
meinte er die verheißenen Achttauſend würden ihm durchaus nicht
ungelegen kommen Dieſer Tage nun fand die Hochzeit ſtatt Die
Feier verlief in aller Gemüthlichkeit und den Neuvermählten gelang es
ſich auf gut franzöſiſch zu einpfehlen und in ihr neues Heim zu ge
langen Doch was war das Alle die funkelnagelneuen Möbel die
die junge Frau erſt noch am Tage vor der Hochzeit mit zärtlich prü
fendem Slick auf ihren tadelloſen Glanz hin gemuſtert von denen ſie
jedes feine Stäubchen ſorgfältig entfernt waren über und über mit
kleinen braunrothen Kiſtchen beſetzt Tiſche Stühle ſogar Sopha und
Büffet waren damit vollgepackt Und auf einer der räthſelhaften Kiſten
lag ein Brief adreſſirt an den jungen Ehemann Jn erklärlicher
Wißbegier erbrach dieſer das Schreiben und ſein Weibchen das ja
nunmehr ein Anrecht an Allem was Jhn betraf zu haben glaubte
lugte ihm über die Schulter Und Beide laſen die wenigen inhalts
ſchweren Worte die da geſchrieben ſtanden und ſo da lauteten Bei
folgend lieber Schwiegerſohn die verſprochenen Achttauſend in
beſter Güte Erſt blickten ſie einander erſtaunt an dann ließen ſie
ihre Blicke über die achtzig wohlgezählten Zehntel Kiſtchen ſchweifen
und ſchließlich brachen ſie Beide in ein herzliches Lachen aus ſie
die ſie in dem Scherz ſo recht ihren lieben luſtigen Vater erkannte er
da er s eben nicht nöthig hatte und die verheißenen Achttauſend
auch in dieſer Geſtalt als willkommene Mitgift betrachtete Ob die
Qualität wirklich die beſte iſt oder ob es wirkliche Mitgiftnudeln
ſind das zu erproben hat der junge Ehemann bis jetzt noch unterlaſſen
Wir vermögen daher darüber nicht zu berichten Wohl aber können
wir unſern heirathsluſtigen Leſern die vertrauliche Mittheilung machen
daß Herr W außer ſeiner nunmehr unter die Haube gebrachten blonden
Mieze noch zwei reizende Töchter beide dunkel hat von denen
er jeder ſogar Zehntauſend mitgeben will

Ja wir Berliner Herr Jſidor auch der Familienname
klingt ſtark altteſtamentariſch iſt der Sohn eines der wohlhabendſten
Kaufleute in Berlin und kann ſich außer vielen andern angenehmen
Dingen auch recht ausgedehnte Spritzfahrten erlauben So empfand
er denn kürzlich das Bedürfniß ſeinen in Petersburg wohnenden
verheiratheten Bruder zu beſuchen Da er im Komptoir eigentlich
nichts zu verſäumen hatte er pflegte dort nur dann und wann den
Kaſſirer zu begrüßen und einige Gelder zu erheben ſo packte er
alsbald ſeinen Koffer ſetzte ſich in einen Schlafwagen und dampfte
vergnügt nach Petersburg Der Bruder der ſeit Jahren nicht mehr
dem Glauben ſeiner Väter angehört und deshalb in Petersburg ganz
behaglich lebt empfing den Gaſt mit großer Freude und auch die
liebenswürdige Schwägerin vernahm es gern daß Jſidor es auf einen
etwa vierzehntägigen Aufenthalt abgeſehen habe Am andern Morgen
meinte der Hausherr zu ſeinem Gaſte Du jetzt müſſen wir eine
nothwendige Formalität erledigen wenn Dulänger hier bleiben willſt Wir
wollen zum Polizeimeiſter gehen damit er Dir eine Aufenthaltskarte aus
ſtellt Ach Gott laß Dich doch durch mich nicht ſtören proteſtirte Jſidor
Du haſt mir ja ſelbſt erzählt daß Du heute früh einen Kunden aus

n

Kaſan erwarteſt Jch werde allein zum Polizeimeiſter gehen Aber
Du wirſt Dich mit den Leuten dort nicht verſtändigen können Oho
ich Berliner Franzöſiſch werden die Leute doch verſtehen und meine
Rubelzettel werden ſie wohl auch leſen können Nun wenn Du
meinſt Aber Herr Jſidor war ſchon weg und auf dem Wege
zum Polizeiweiſter Nach einer Stunde war er wieder da mit
Triumphatormiene ſchwang er ein kleines beſchriebenes Kärtchen in der
Hand und rief fröhlich Na ſeht Jhr Die Leute haben mich blos
ein wenig ausgefragt ich habe flott franzöſiſch parlirt und mit Rubel
zetteln gewirthſchaftet und ſchon iſt die Sache beſorgt Ja wir
Berliner Der Bruder nahm die Karte in die Hand und warf einen
Blick darauf und meinte dann betroffen Weißt Du denn was auf
dieſer Aufenthaltskarte ſteht Nein das iſt ruſſiſch Nun, er
wiederte der Bruder halb lachend halb ärgerlich Hier drauf ſteht
geſchrieben Der Jude Jſidor N hat Petersburg binnen
vierund zwanzig Stunden zu verlaſſen Tableau

Das Bärbele auf dem Kaſernenhofe Das Bärbele
kommt nach der Stadt allwo ihr Peter ſeit einigen Wochen als
Rekrut dem Geheimniß des langſamen Schritts mit zweifelhaftem
Erfolge auf den Grund zu kommen ſucht Am linken Arm den be
ſchwerten Korb mit allerlei Dingen welche die echte und rechte Sol
datenliebe warm erhalten die rechte Hand als Sonnenſchutz quer über die
Augen gelegt ſo ſtand das Bärbele ſpähend von dem Gitter des Kafer
nenhofes und traute ſich nicht hinein weil der Herr Unteroffizier halt
gar zu ſehr herumſpektakelte Aber ſchließlich faßte es ſich doch ein
Herz und an den ſchnauzbärtigen Kommandeur herantretend er
kundigte es ſich ſchüchtern nach dem Peter Jſt wohl Dein Schatz
heh fragte lachend der Bramarbas und kniff das erröthende Bärbele
in die Wangen Hier ſuch ihn Dir heraus Aber fuhr er an ſeine
grinzenden Untergebenen gewendet fort daß Keiner von Euch dabei
muckſt bei acht Tagen Mittelarreſt Verſtanden Die Rekruten ſtan
den gerade wie die Orgelpfeifen während das Bärbele vor den erſten
beſten hintrat und ihn muſterte Er könnt s ſei ſprach ſie leiſe vor
ſich hin und blinzelte freundlich dem ſtrammen rechten Flügelmann in s
Geſicht Der aber verzog eingedenk der Drohung ſeines Vorgeſetzten
keine Muskel Ei ei der könnt s auch ſei murmelte ſie bei der
Muſterung des Nächſtfolgenden und der da am End auch beim
Dritten J glaub gar i find den Peter net heraus aber ſchämig
wär s a doch na ſo was Wart nu hab Und das Bärbele
ſtand und legte einen Augenblick ſinnend die Hand an den Kopf dann
ſagte ſie vernehmlich wie im Selbſtgeſpräch Das is a nette ſchicht
wenn i all die ſchöne Sachen die Mutter einpackt hat wieder mit
nehmen muß s iſch wirklich ſchad um den ſchönen Schinken und die
Würſteln und die prächtigen Krapfen und Peter mei lieber
Peter ſchreit das Bärbele plötzlich auf und liegt im nächſten Augen
blick einem pausbackigen Marsjünger am Halſe So hab i Di doch
rausg funden J hab s ja wußt ſo wie Du reißt Keiner d
Guckerl n ausenand wenn s Krapfen giebt

Günſtige Offerte für Studirende Unter dieſer Ueberſchrift
erhielten in den letzten Tagen die Studirenden an der Berliner Uni
verſität ein Cirkular von einem Schneidermeiſter zugeſendet Mit
lautem Jubelruf haben gewiß die meiſten das Avis geöffnet Ein
Schneidermeiſter der endlich ſich der Noth und Naht der Muſenſöhne
erbarmt ihnen unaufgefordert gewiß mit dem Anerbieten fünfjäh
rigen Kredits entgegenkommt das iſt ja der Meſſias auf deſſen
Erſcheinen ſie ſeit dem Moment gewartet haben da ihr eigener Schnei
der ſie wegen Bezahlung der erſten fälligen Rate höchſt ungefällig
drängte Und in freudiger Erregung entfalten ſie das Blatt und leſen
Mein ſeit Jahren beſtehendes Herrengarderobegeſchäft erfreut ſich in

Folge ſeiner geſchmackvollen Arbeiten ah jetzt wird ſchön Couſinchen
nicht mehr ſpöttiſch auf den Anzug vom vorigen Jahr herabblicken
des beſten Rufs und habe ich verſuchsweiſe eine Neuerung eingeführt
die ſpeziell auf die Herren Studirenden Anwendung findet es
ſtimmt und noch dazu ſo höflich ein famoſer Kerl und zwar gebe
ich meine Waaren nur gegen baare Kaſſe ab was was
nur ſoll wohl heißen nicht gewähre dafür aber ein Skonto von
10 Prozent Bei Beſtellung in Garderobe muß die Hälfte des Be
trags angezahlt werden was ſchon vorher und nach erfolgter Fer
tigſtellung der Reſt Jn Folge mancher unliebſamen Erfahrungen

Teufel auch Wüthend zerreißt Bruder Studio das Blatt
wüthend greift er zur Mütze und eilt zur Kneipe wo er den Zorn
über ſo manches Unliebſame ſchon hinuntergeſpült hat

Wie man ſchön ſein kann nennt ſich das kleine Buch das
ſeit einigen Tagen alle diejenigen vornehmen engliſchen Damen ſtudiren
die ſich dem gefürchteten dritten Dezennium und dem gefahrdrohenderen
vierten nähern Die Verfaſſerin dieſes vielgeleſenen Buches iſt eine

3 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fokterie
Nur die Cewinne über 310 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
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8 Ziehnng der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fokterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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Thereſe H Dean Der Unkundige wird durch
das intereſſante Schriftchen in eine Menge weiblicher Geheimniſſe
eingeweiht Man erfährt z B unter Anderem daß Frau Langtry
die berühmte engliſche Schauſpielerin jeden Morgen ein eiskaltes Bad
nimmt und ſich dann maſſiren läßt ein Verfahren dem ſie die blendende
Friſche ihrer Haut verdankt und daß Frau Frank Leslie das gleiche
Ergebniß durch ein warmes Bad erzielt dem ſie zuvor einen Aufguß
von Tanuenzweigen beigemiſcht hat Die Vorſchriften welche die Ver
faſſerin giebt und die Vorſichtsmaßregeln welche ſie empfiehlt ſind
nicht immer leicht und erfordern eine gewiſſe Charakterſtärke Jeden
Morgen unmittelbar nach dem Aufſtehen wird ein längeres kaltes
Bad angeordnet unmittetbar vor dem Schlafengehen dieſelbe Uebung
und einmal wöchentlich ein türkiſches Bad Eine Kalbfleiſchmaske iſt
zwei oder drei Stunden lang täglich zu tragen um die böſen Runzeln
zu verhindern Dem Fleiſch die Feſtigkeit zu bewahren muß man
während der gleichen Zeitdauer eine aus Eiweis Honig und Gerſten
mehl bereitete Maske anlegen Dem zauberiſchen Glanz der Augen
Dauer zu verleihen iſt man angewieſen ſich dreimal täglich die Brauen
und Wimpern mit Thau dem etwas Whiskey beigemiſcht iſt einzu
reiben der Pflege der Nägel iſt täglich mindeſtens eine halbe Stunde
zu widmen Vor dem Schlafengehen hat man die Hände mit Gold
cream zu beſtreichen und lederne Handſchnhe anzuziehen Will man
der Schönheit nicht vorzeitig verluſtig gehen ſo ſucht man unabänder
lich gleich nach dem Bade und vor Mitternacht ſein Bett auf der
Schlaf nach Mitternacht iſt immer ein aufgeregter und der z äſg
keit der Züge abträglich auch darf man nicht früh aufſtehen das
röthet die Augen und verdirbt dieſelben Durchſchnittlich überlaſſe
man ſich zehn bis elf Stunden der Ruhe Man vermeide jede Sorge
eden aufregenden Unterhaltungsgegenſtand Man ärgere ſich niemalsor allen Dingen Ruhe unerſchuütterliche Ruhe Thränen ſind der
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Selbſtmord des weiblichen Reizes der Strom in dem die Schönheit
ſchön zu fein man er

Au
einige Stunden für Velozipedfahren ſchreibt Frau Thereſe H Deon

die nur in Verlegenheit gerathen werden die

x denn der Tag an dem eine Frau ihrzwei Bäder nehmen ihren pflichtmäßigen Beſuch beim Pfleger ihret
oben hes in der verordneten

Weiſe tragen ihre Thau und WhiskeyAbwaſchungen ihre Bichclefahr
und ihre elfſtündige Ruhe erledigen können wird müßte zum Mindeſten
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untergeht Man lächle immer um immer
auch wenn man die unangenehmſten Dinge anzuhören hat

ihren Schülerinnen vor
ausreichende Zeit zu finden

Hände machen ihre Schnitte rohen Kalbfleiſches

dreiunddreißig Stunden zählen
Auf der Suche
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Seite 8 Freitag General Auzeiger für Halle ind den Nr 20
2 Stuben Kammer Küche u Zubehör

Preis 305 Mk 1 April zu beziehen
Landwehrſtraße 16

Zwei Wohnungen und eine Werkſtelle
zu vermiethen Wuchererſtr 19

Eine freundliche Wohnung beſt
aus Stube Kammer Küche und Zubeh
Preis 40 Thlr zum 1 April zu verm

Glauchaiſche Kirche 13
Wohnung für 28 Thlr an eine einzelne

Perſon oder zwei ältere Leute zu verm
Kl Märkerſtr 2 1 Tr

Wohnungen zum 1 April zu vermiethen
Schwetſchkeſtr 18 im Neubau

Wohnung 2 St K und Zud
1 Etage desgl 1 St K u Zub auf
Wunſch zuſammen zu vermiethen

Gr Wallſtr 24
Ein anſtänd Fräulein erhält freundl

Wohnung bei einer Wittwe Zu erfr
Ranniſcheſtr 8 im Wollgeſch

Wohnung 2 St 3 Küche u Zub
zu vermiethen Fleiſchergaſſe 16 p

am Markt beſte Lage für
Schuhwaarengeſchäfte cLaden

2c per 1 April für 500 Mk zu verm
F Wiedero am Markt 1 Tr

en
F möbl Wohnung z vermiethen

Mittelſtr 1 1 Tr
Gut möbl Zimmer ſofort zu vermieth

Krukenbergſtr 4a 2 Tr
Freundl möbl Zimmer mit ſep Eing

billig zu vermiethen
Streiberſtr 27 3 Tr

Ein möbl Z mit ſepar Eingang zum
1 Febr z verm Arnd Gr Ulrichſtr 20

Möbl Zimmer mit Kabinet 1 Februar
zu vermiethen Gr Wallſtr 1e p I

Kl möbl Stube zu vermiethen
Hl Schloßgaſſe 5 part

Freundl möbl Schlafſtelle zu vermieth
2 Vereinsſtraße 2

Wohnung zu 35 Thlr zu vermiethen
Mühlberg 1 3 Tr

Eine Wohnung mit Entree 60 Thlr
zu vermiethen Moritzkirchhof 7 1 Tr

J

J 9Fortzugshalber
ſofort eine freundliche Wohnung zu

beziehen mit 20 Mk Miethsentſchädigung
auf das Vierteljahr Zu erfragen

Albrechtſtraße 29 2 Tr I
Wohnung Stube K u Jude für

55 Thlr zu vermiethen
Harz 7 2 Tr

Freundl Wohnung an anſtänd Leute
zum 1 April zu vermiethen Näh

Fritz Reuterſtr 2 part
Eine Hofwohnung 2 St K und

Küche ſofort oder ſpäter für 48 Thlr
1 Wohnung 2 St K und Küche für
70 Thlr zu vermiethen

Mansfelderſtraße 22

Wohnung St u im Preis von
30 Thlr an ältere od einzelne Leute zu
vermiethen Jägerplatz 29

Freundl Wohnung Preis 30 Thlr zu
vermiethen Gr Rittergaſſe 9

Hofwohnung 2 St u Küche nebſt Zu
behör per 1 April billig zu vermiethen

Thomaſiusſtraße 3
Geräum Wohnung 56 Thlr 1 April

zu beziehen Schützengaſſe 93 1 Tr l
Freundliche Wohnung St K

und Zubeh für 50 u 34 Thlr zu ver
miethen und 1 April zu beziehen

Wörmlitzerſtraße 4

3 geth Etage verm Krukenbergſtr 8
3 getheilte Etage 1 April zu vermieth

Meckelſtraße 6
Eine ſchön gelegene Stube für 75 M

I r 60 Mſofort oder per 1 April zu vermiethen b
C VBöhme Giebichenſtein
Gr Brunnenſtr 9 Ecke Schmelzerſtr

Stube Kammer und Küche zu verm
Meye Zapfenſtr 13Näh

e e rneneKleine Wohnung geſucht Zu erfragen
Friedrichſtr 4 im Laden

Wohnung bis 350 Mark
zum 1 Februar nahe der Gr Ulrichſtr
geſucht Off unter S 90 an die Exp
d Bl erbeten

Einfach möbl Zimmer zum 1 Februar
geſucht Offerten mit Preisangabe unter
S 94 an die Exp d Ztg erbeten

Junge Leute ſuchen eine Wohnung im
Neumarktsviertel Adr mit Preisangabe
unter S 96 in der Exp niederzulegen

Anſtänd möbl Schlafſtelle mit Koſt
zu vermiethen Blücherſtr 4 p

Kleine Stube als Schlafſtelle zu verm
Weidenplan 14 Hof

Anſtändige möblirte Schlafſtelle
Scharrengaſſe 12 2 Tr

Heizb Schlafſt für 1 od 2 Herren
Meckelſtraße 5

Heizbare Schlafſtelle zu vermiethen
Harzgaſſe 6 2 Tr

Eine freundliche anſtändige Schlafſtelle
zu vermiethen Lindenſtr 1a Hof 1 Tr

Frdl Schlafſt m K Schulberg 4 I

Geſucht wird 1 Mechaniker
auf Reißzeuge mittlerer Qualität und 1
auf Nullenzirkel und Knopfzirkel zum ſo
fortigen Antritt bei
P Schweider Pngelmann

Leipzig Naundörfehen

Pferdeknechte
verheirathete finden zum 1 April gute
Stellung

Rittergut Zſcherben b Halle a S
Ein Laufburſche und Dienſtmädchen geſ

Fr Müller Leipzigerſtr 31
Juüngeren gewandten Hausknecht der
ſchon im Reſtaurant war ſucht

Jägerplatz 9

Bauſchloſſer
werden für dauernde Beſchäftigung geſucht
Meldungen 11 12 Uhr

Merſeburgerſtraße 38

1 Böttchergeſellen ſucht
H Schaaf Böttchermeiſter

Haus Küchen und Kindermädchen
werden geſucht und nachgewieſen durch

Fr Klar Kleiner Schlamm 1
Ein arbeitſames Mädchen vom Lande

findet guten Dienſt
Gr Ritergaſſe 2 1 Tr r

4 junge Mädchen auf Mäntel geüdbt
u eine tücht Maſchinennäherin w geſucht

Graſeweg 24 2 Tr
Anufwartung geſucht in Vormittags
ſtunden Zu melden

Mansfelderſtraße 1
Ein junges Mädches welches die Neu

plätterei gründlich erlernen will kann
ſofort antreten SAlbrechtſtraße 29 3 Tr

Zwei ältere kinderloſe Leute ſuchen eine
Wohnung für 30 34 Thlr Zu erfrag
in der Exped d Bl

Geſucht
wird für einen 15jährigen Schüler z
1 April Penſion mit Beihülfe bei den
fremdſprachlichen Aufgaben Offert u
S 88 in der Exp d Bl niederzulegen

2 ältere Leute Beamt ſuch z 1 April
nahe der Bahn Wohnung z Preiſe von
75 85 Thlr Off u S 135 in die
Exp d Bl

Junge Leute mit zwei Kindern ſuchen
zum 1 April Wohnung von 40 45 Thlr

Spitze 6 1 Tr Frau Zehl

a W 7 ne
4 V t f u rr J m e wo

m Je
r ehe wae t

Kartoffelacker
Ich beabſichtige einige Pläne meiner

Halle ſchen Wirthſchaft zu Kartoffel
land zu verpachten Bedingungen
ſind einzuſehen und Meldungen werd
entgegengenommen in meinem Bu
reau zu Reideburg auf meinem
Halle ſchen Gute Merſeburgerſtr
ſowie beim Feldhüter Stolze Halle
a Wörmlitzerſtraße

Rusche

M
W

W e eläden Ma
Frenndlicher Laden

nebſt Wohnung in guter Lage zu verm

Näh Gr Steinſtr 6
I Laden enfür jedes Geſchäft an

gazine

Hausburſchen und Mädchen ſucht
Schmidt Fleiſchergaſſe 19

Ein Mädchen für s Land erhält Stelle
durch Frau WöllnerDryanderſtraße 7
Röochinnen Haus u Viehmadchen
ledige u verheirath Pferdeknechte ſof u
ſpäter hier u nach außerhalb geſ durch

Fr Rötzſcher Trödel 22
Ammen daſelbſt ſof geſucht

Jnugr anſſänd Mdchen
welche das Lorbeerbinden erlernen wollen
werden fofort geſucht

Spiegelgaſſe 10 Kranzbinderei
Ehrl anſt Mädchen z Aufwart mögl

Nähe d Leſſingſtraße 1 geſucht
Tücht Mädchen als Aufwartung geſ

Harz 23 1 Tr
Ein ordentl fleiß Mädchen findet ſof

oder 1 Februar Dienſt
Mühlweg 23 a 2 Tr

Wegen Erkranknng d jetz Mädchens
ein ord Mädchen für 1 Kind u Haus b
gutem Lohn ſof geſucht

Gr Ulrichſtr 31 1 Tr
Tüchtige Mädchen finden in Halle bei

40 bis 50 Thlr Lohn ſehr gute Stellen d
Ww Schimpf Gr Rittergaſſe 2

7 4 p de e en s I end J deu o We r T e e 8ehe er mEin junger tüchtiger Arbeiter 18 bis
19 Jahr alt welcher mit Pferden Beſcheid
weiß ſucht Stellung Zu erfr

Unterberg 5
Ein Lohnkellner ſucht Veſchäftigung

Auch beſorgt derſelbe Einladungen für
Vereine Zu erfragen

Spitze 28 1 Tr r
Ein älterer Mann ſucht ſofort Veſchäft

als Bote od ſonſt Arbeit Off unter
T an die Exp d Ztg

Eine ord Frau ſucht für Nachmittagder Eislebenerſtraße belegen iſt z 1 Aprilzu vermiethen Karl Gehfe

4168 Nietleben
Aufwartung oder ſonſtige Beſchäftig

Spitze 10 part

alt wünſcht Stelle als Wirthſchafterin
b älterem Herrn od Dame Bitte gef
Off unt S 89 in d Exp d Ztg nieder
zulegen

Eine ordentliche Waſchfrau vom Lande
wünſcht noch Beſchäftigung

Karlſtraße 2 Hof part
Jungrs auſt Mädthen

welches ſchon Jahr kochen gelernt
wünſcht ſich in d feineren Küche unent
gelilich auszubilden Gef Off u S 93
an d Exp d Ztg erb

Eine ordentliche Frau ſucht Aufwart
oder and Beſchäftig Auch wird ein Kind
in Pflege genommen

Oberglaucha 7 1 Tr r
Ein Mädchen für alle Arbeiten ſucht

ſofort Stelle durch
Frau Wöllner Dryanderſtr 7

Ordentl Mädchen 16 Jahr alt ſucht
1 Febr Dienſt Thurmſtr 1 2 Tr r

Ein ehrl fleiß Mädchen mit g Zeug
niſſen ſucht zum 1 Febr Dienſt Zu erfr

Franckeſtraße 2 im Hof
Ein junges anſtänd Mädchen welches
ſchon in einem Geſchäft thätig war ſucht
Stelle als Verkäuferin Näheres

Zapfenſtraße 13

Ein recht anſt Mädchen fur Alles ſucht
m gutem Buch 1 Febr Stelle auch in
Reſtaurant durch

Fr Gutjahr Wuchererſtr 34

e
Einen Lehrling ſucht

R Kühn Bäckermſtr
Auguſtaſtr 9a

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
A Hahndorf Klempnermſtr

Mansfelderſtr 13 14

2 Tſſchlerlehrlinge
von ordentlichen Eltern nimmt an

F Kizin Georgſtr 4
Einen Lehrling ſucht

E Jhle Tiſchlermeiſter
Taubenſtraße 4

Einen Stellmacher Lehrling für ſofort
oder zum 1 April geſucht von

Müller Stellmachermſtr
Naundorf b Reideburg

Einen Klempnerlehring ſucht Oſtern
Franz Weiſe
Meckelſtraße 6

Einen Glaſerlehrling ſucht
B Ranckewits

Drechslerlehrling ſucht
Jänicke Krukenbergſtraße

Einen Lehrling ſucht
Eduard Giebeler Bäckermſtr

Schuhmacherlehrling ſucht
P Sommer Schuhmachermſtr

Zapfenſtr 16
Einen Malerlehrling ſucht

Carl Schulze
Kl Klausſtraße 15

Lehrling geſucht
F Hädrich Bäckermſtr

Langeſtraße 18

S 7 r r m Fln
S 2 e W

z o 2 r S J r
Eine j Frau bittet einen älteren Herrn

um ein Darlehn von 30 Mk Adr unter
J 50 hauptvpoſtlagernd abzugeben

Kapitalien von 27000 M
habe auf ſichere Hypothek auszuleihen

C Vohne Germarſtr 7 Halle
Mark 150 auf 3 Monate gegen Sicher

heit zu leihen geſucht Offerten sub T 2
an die Expedition d Ztg erbeten

Eine Hypothet
von 450 Reichsmark gut und ſicher
kann ſofort cedirt werden Näheres
Filiale Nietleben

n ter an
Wer ertheilt Mandolineuunterricht

Antworten bitte sub S 98 in der Expe
dition d Bl niederzulegen

e
Damen und Kinderkleider

werden ſauber und billig gearbeitet auch
werden Beſtellungen für außer dem Hauſe
entgegengenommen Martinsberg15 2 Et

Germ Fiſch Großhdlg
Gr Ulrichſtraße 37

S ander à Pfd 50 PfgS Cablian s8380Dorſch r 25 tS Schellfiſch à Pfd 30 35S Seezunge 150o J

S fr Heringe 10ff ger Rochenfleiſch Schellſche
Sprotten Sprottbückliuge à Pfund
35 Pfg ff däniſche Fett und Voll
bücklinuge Apfelſinen per Stück von
5 Pfg ver Dizd von 50 Pfg an

II Rick
Hochelegante Cheater und

Maskengarderobe
für Damen und Herren verleiht
Martha Runge Luckengaſſe 4a

Anſt Perſon 32 J alt mit Kind 4 J

Anerkannt beste und billigste Ein
richtung zum Ordnen und Aufbe

wahren der Briefe
Diese sowie alle anderen Soen

necken schen Fabrikate vorräthig
bei A Fritze Haife a S

Verbeſſerte Cheerſeife
aus der königlich bayer HofParfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von vielen Aerzten
empfohlen gegen Hantansſchläge jeder
Art insbeſondere Hautjucken Flechten
Grind Kopf und Bartſchuppen Froſt
beulen Schweißfüße à 35 Pfg nebſt An
weiſung Theer Schwefelſeife ver
einigt die vorzüglichen Wirkungen des
Theeres u des Schwefels à 50 Pfg bei
C Kaiser Schmeerſtr 24 H A
scheidelwitz Geiſtſtr 67 Harzg 1
Gr Klausſtraße 17 u A Steinbach
Adler Drogerie Königſtr 16 701

nA Spiess
Leipzig Halle aSErhalte heute in Commiſſion

1 Wagzgon

Italienisch Blumenkohl
und verkaufe in ganzen Körben und

Einzelnen ſpottbillig
Lange Thüringer Kuhköſe ſind

eingetroffen
wieder

J Barth Alter Markt 28

G eFriſiren
Wo kann ein Frl das Friſiren

ründlich erlernen Gefl Off mit
Ved u R N 100 hauptpoſtl erb

Zucherwanren
und Honigkuchen Kabrik

Alb Hampe
Kleine Wallſtraße 6 und 6 a

Mauerſteine
auch Feldbrand ſind noch billig zu haben
auf der vormals Kilian ſchen Ziegelei
Nauendorf a P

Der Conenrsverwalter
A Peckmann

Ausverkauf
feiner Tricot Reſter Tricot Taillen
u Damen Unterröcke z bill Preiſen

Zinksgartenſtr 4a I
8 zPartie Waaren

aller Art ſind ſtets bei mir zu haben
Herzfeld Vernburgerſtraße 21

Ein Kind Mädchen wird bei guter
Abwartung in Pflege genommen

Cröllwitz Dölauerſtr 2 1 Tr
Eine einſpännige Fuhre klarer

Preßtorf kann unentgeltlich abgefahren
werden Näheres

Kl Klausſtr 15 H 3 Tr
Mattigkeit und Appetitloſigkeit
infolge von Jnfluenza weichen sofort
durch die Halle ſche Jienſong Syenz
à Flaſche 50 Pfg von R Obst in
Halle a/S Henriettenſtr 39 Zu haben
bei Gustav Riegel Rothehaus

Wäſche zum Waſchen und Plätten
wird angenommen

Frau Wöller Fleiſchergaſſe 25 3 Tr
Eine ordentliche Frau ſucht noch einige

Wäſchen Schillerſtr 27 2 Tr
Eine Frau ſucht Beſchäftigung imWaſchen

und Scheuern
Leſſingſtraße 11 Sout

Für einen Sohn rechtl Eltern welcher
Gärtner werden will wird ein Lehrherr geſ
Näheres Leſſingſtr 20 2 Tr

e Trüne tſeringe
à Pfund 10 Pfg eingetroffen

Reilſtraße 106 Giebichenſtein
2 eleg Damenmasken verleiht billig

Lilienſtraße 15 I
Für Schuhmacher Schäfte werden
ſauber und elegant angefertigt

Albrechtſtraße 31 H p
Damenmasken verleiht

Kleirer Schlamm 1 I
Einfache wie elegante Damen u Kinder

kleider fertigt modern und billigſt
Spitze 25 Hof 2 Tr

Straßenkehren wird angenommen
Händelſtraße 36 H 1 Tr

Firmenſchreiben ſowie alle Arten
Malerarbeit fertigt bill
Th Bieſecker Maler Domplatz 6 H II

Weiße Kartoffeln à Etr 2 M 5 Dr
20 Pfg ſaure Gurken in Schocken und
Einzelverkauf Meckelſtr 26 A Heinitz

Damenſchneiderei in u außer d Hauſe
wird angenommen ebenſo Wäſcheſticken

früher Wallſtraße 88

Alle Näharbeiten werden angenomme
Martinsgaſſe gen

Vereinszimmer für 40 erſong
Donnerstag und Sonntag geſucht Se
erb u S 92 an die Exp d B

Vereinszimmer
mit Pianino für 15 20 Herren an
Abenden darunter Sonnabend geſus
Off unt S 140 an die Exp d B

Vereinszimmer
ſof zu vergeben Bernburgerſtr Gold

Th Hammelmann

Rudolf Mosse
Vertreter Louis Heise

Brüderstrasse 6 l Geschose
befördert

aller Art in die gAnzeigen Wünschten oder m

Grund langjühriger Erfahrungen
zu dem jeweiligen weck passende
Zeitungen und berechnet nur gie
wirklichen Zeilenpreise der Ze
tungsexpeditionen Ununterbroch
von 8 geöffnet Fernsprecher

Halle Berlin Leipzig Nr 151

h

Anunonceen
für den

General Anzeiger
nimmt entgegen

M Walsmann Nietleben
ſtillt augenblicklich

Zahnschrmmerz

J

Dentil a

und iſt bei hohlen Zähnen als aus
rheum Schmerzen von überraſchender
Wirkung Allein erhältlich in Halle ges
per Fl 50 Pfg bei Waltsgott
Ulrichſtraße 29 Hoene Schmeerſtr
Oswald Geiſtſtraße 36b Walther
an der Glauch Kirche 13

Die älteſte wahre u echte ſympar
Heilmethode für alle Krankh wird voll
Zu erfr Anhalterſtr 5 Halle a Lauſchke

Für ausgekämmtes Damenhaar ſah
die höchſten Preiſe
L Elias Barbier u Friſeur Steinweg 47

Reines Roggenbrod 7 Stück 3 Mart
empfiehlt die Bäckerei

Schülershof 12

Weißſtickerei für Private wird ange
nommen und ſauber ausgeführt

Gr Wallſtraße 6 III
Arme alte Wittwe bittet edle Herzen

um Unterſt zur rückſtändigen Miethe
Off unter S 95 an die Expedition d Bl

Ein junger Mann ſucht die Bekannt
ſchaft einer Dame Offerten unter P
Poſtamt III

Ein junger Mann
wünſcht die Bekanntſchaft einer
jungen Dame im Alter von 17 bis
20 Jahren zu machen

Offerten wolle man unter S 99 in der
Expedition d Ztg niederlegen

Ein älterer Herr wünſcht die V
kanntſchaft einer älteren Dame oder
Wittwe zu machen Offerten unter 8
an die Expedition des General Anzeige

Ein junger gebildeter Herr wünſcht
die Bekanntſchaft einer jungen Dame im
Alter von 18 20 J zu machen

Junge Damen die geneigt ſind auf
dieſes ehrliche Anerbieten einzugehen be
lieben ihre Offerten mit Photographie
sub D Z in der Expedition d Zeitung
niederzulegen

Unmöglich
Dem Stellmachermeiſter Krüger in

Sagisdorf zu ſeinem heutigen Geburtstage
ein dreimal donnerndes Hoch

K W
Eine 3farbige Katze entlaufen Gegen

Belohnung abzugeben
Brunnengaſſe 9 I l

Ein kleiner weiß und brannuer
Hund Halsband mit Marke Hildesheim
entlaufen Abzuliefern gegen Belohnung
bei Lieutenant Fahbarius Reideburg
Ein junger Mops zugelaufen Abzu
holen Gr Schlamm 10a

im Barbiergeſchäft
Ein großer ſchwarzer Hund zugelaufen

Gegen Erſtattung der Futterkoſten ab
holen Burg No 33 bei Reideburg

Ein kleiner Spih jnugelanfen
Abzuholen Ludwigſtraße 19 v

Ein kleiner brauner Hund lahm zrri
ſchen Cöthen und Kaltenmark entlaufen
Bitte gegen Belohnung abzugeben

H Seeliger Halle aS Kl Schloßg 7
Ein ſchwarzer glatter Schäfer

hund mit gelben Backen auf den Namen
Greif hörend entlaufen Wiederbringer

erhält Belohnung
Dölau bei Halle aS Jeſemann
per eBrS eWe lorenWe
e in Paar Lederpantoffeln von der
Thüringerſtraße bis Königſtraße verloren

Abzugeben Bäckergaſſe
5 Stück Photographien am Sonn

tag verloren worden Gegen Belohnung
abzugeben Steinweg 29 2 Et

2 Regenſchirme v ein k Mädchen an
Lichtenſtein sLaden Gr Ulrichſtr ſtehen ge

Zu erfragen Taubenſtr 15 im Geſchäft laſſen Bitte abzug Dachritgaſſe 5 H
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